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Sanierung der Nische „Bim Zytglogge“ 
 
 
Ab heute wird die Nische „Bim Zytglogge“ umgebaut. Aus zwei Telefonzellen entsteht 
eine neue behindertengerechte Telefonkabine. Zudem wird der Schaukasten der Stadt 
Bern aufgefrischt und ein zusätzlicher Briefkasten der Schweizerischen Post 
angebracht. Die Sanierungsarbeiten dauern bis Anfang Mai.  
 
Ab heute saniert Stadtbauten Bern die Nische „Bim Zytglogge“. Der viel begangene 

Durchgang des Berner Wahrzeichens erlebt eine optische und funktionale Auffrischung. Wo 

bisher zwei Telefonzellen zu finden waren, wird es neu nur noch eine geben. Dafür soll diese 

behindertengerecht zugänglich sein. Weiter werden neu zwei Briefkästen der 

Schweizerischen Post in der Nische „Bim Zytglogge“ angebracht. In der Vergangenheit hat 

sich gezeigt, dass dieser Standort für die Briefabgabe sehr beliebt ist und ein einzelner 

Briefkasten nicht ausreicht. Der Schaukasten, welcher von den Museen der Stadt Bern für 

kulturelle Ankündigungen genutzt wird, bleibt bestehen. Dieser wird optisch aufgewertet. 

 

Die Bauarbeiten dauern bis Anfang Mai 2012. Die Baustelle wird während dieser Zeit durch 

eine Abschrankung von der Fussgängerzone abgetrennt. Der Durchgang „Bim Zyglogge“ 

kann aber weiterhin für die Fussgängerinnen und Fussgänger genutzt werden. Die Kosten 

für die Sanierung belaufen sich auf rund 150‘000 Franken. 

 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Kurt Häusler, Projektleiter Stadtbauten Bern, Tel. 031 321 69 39 oder stadtbauten@bern.ch 
 

 
Stadtbauten Bern ist ein öffentlich-rechtliches Unternehmen im Besitz der Stadt Bern und Eigentümerin von über 1‘600 
Liegenschaften und Objekten. Mit über 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind wir verantwortlich für den Bau, den 
Betrieb und die Bewirtschaftung eines Immobilienportfolios im Gebäudeversicherungswert von rund 1,6 Milliarden 
Franken.  
 
Mit rund 200 Bauprojekten sorgt Stadtbauten Bern für den Werterhalt und die Entwicklung des baukulturellen Erbes der 
Stadt Bern. Wir bewirtschaften über 3000 Mietverhältnisse und erbringen umfassende Dienstleistungen für 
Gebäudebetrieb, -reinigung und -unterhalt. 
 
www.stadtbauten-bern.ch 
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